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Modulart
Pflicht/Wahl �
Wahlpflicht �

Spezialisierungsbereich

Dauer des Moduls 1 Semester

Kreditpunkte 6 CP

Arbeitsaufwand

Berechnung des Workloads
Präsenz 56 h
individuelle Vor-und Nachbereitung 28 h
Übungsaufgaben bearbeiten 96 h
Summe 180 h

Turnus des Moduls i.d.R. unregelmäßig angeboten

Voraussetzung für die
Teilnahme

Keine �

Folgende Inhaltliche Voraussetzungen: Künstliche Intelligenz

Lehr- und Lernformen

Seminar �
Vorlesung �
Tutorium �
Praktikum �
Projekt �

Lernziele

• Strukturen zur (qualitativen) Repräsentation zeitlicher und räumlicher Information beschreiben und
erklären können

• Techniken zum Schlussfolgern mit zeitlicher und räumlicher Information beschreiben, erklären,
implementieren und anwenden können

• Theoretische Eigenschaften (Entscheidbarkeit, Komplexität) von Repräsentationen und
Schlußfolgerungsverfahren benennen, erläutern und analysieren können

• Interdisziplinäre Forschungsliteratur wiedergeben, interpretieren und kritisieren können

Lerninhalte

Der Umgang mit zeitlicher und räumlicher Information ist wichtig in vielen Anwendungen im Themenumfeld
der Künstlichen Intelligenz (KI); Beispiele reichen von Geoinformationssystemen bis hin zu Kontrolle
autonomer Agenten oder Benutzerintzeraktion. Allen Aufgaben gemeinsam ist, dass häufig nur wenige,
gezielte Unterscheidungen und Überlegungen zu einer Lösung führen; damit eröffnet sich eine Möglichkeit,
auch mit unendlichen Domänen (effizient) umgehen zu können - dies bildet die Motivation qualititativer
Verfahren. Im Rahmen dieses Kurses vermitteln wir verschiedene Ansätze und Verfahren im engen Bezug
zu aktueller Forschung. Der Kurs kombiniert theoretische Betrachtungen mit praktischer Umsetzung.

Prüfungsformen Bearbeitung von Übungsaufgaben und Fachgespräch oder mündliche Prüfung
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